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Kartei
Wolken und Niederschlag
18 Bild-Text-Karten (DIN A5) zur  
eigenständigen Recherche:  
Welche Arten von Niederschlag 
und welche Wolkentypen gibt es?

Spiel
Alte Bauernregeln und ihre  
„Übersetzung“:  
Es gilt, Paare zu finden

Forscherkarten
4 Wetterkarten (DIN A6):  
Was bedeuten die Symbole? 

Lernkarte
Die Beaufort-Skala und  
Wetter-Expertenwissen (DIN A4)

Bauanleitungen
Wir bauen Regenmesser, Windmesser  
und Windrichtungsanzeiger
8 Karten (DIN A4) mit bildgestützten  
Bauanleitungen sowie Materialtabellen  
und Wetterbeobachtungsbögen

FORSCHERKARTE 

Windstärkemesser – Bauanleitung

Fertigungsablauf

1. Die Maße am Holz anzeichnen.

3. Holz sägen.

4. Holzteile schleifen.

2. Tetrapak und Trinkhalm anzeichnen und zuschneiden.
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CIRRUS (FEDERWOLKEN)

CIRROSTRATUS (HOHE SCHLEIERWOLKEN)Diese Wolken kommen in einer Höhenlage von 

8 bis 13 Kilometern vor. Da es in dieser Höhe sehr kalt ist (< –35 °C), 

bestehen Cirrostratuswolken hauptsächlich aus 

feinen Eiskristallen. 
Sie sehen aus wie ein durchscheinender, 

nebelartiger Wolkenschleier, der den Himmel 

ganz oder teilweise bedeckt. 
Deshalb heißen sie auch hohe Schleierwolken. 

Scheint die Sonne durch diese Wolken, bilden 

sich weiße, teils farbige Kreise. Dazu sagt man 

in der Fachsprache Halo. 
Cirrostratuswolken bringen keinen Regen oder 

anderen Niederschlag, können aber ein 

Hinweis darauf sein, dass schlechtes Wetter 

bevorsteht. 

7
WOLKEN UND NIEDERSCHLAG

8
WOLKEN UND NIEDERSCHLAG

hohe Wolkenschicht

Diese Wolken kommen in einer Höhenlage von 

8 bis 13 Kilometern vor. 
Es sind die höchsten Wolken am Himmel. 

Da es in dieser Höhe sehr kalt ist (< –35 °C), 

bestehen Cirruswolken komplett aus feinen 

Eis- und Schneekristallen. 
Verweht durch starke Winde in dieser Höhe, 

sehen sie aus wie weiße, zarte Zuckerwatte-

fäden, Federn oder Haarbüschel. Haarlocke 

heißt im Lateinischen „cirrus“. Die Wolken 

haben ihren Namen also ihrem Aussehen zu 

verdanken. 

Sieht man nur einzelne Cirruswolken am 

Himmel, kann man relativ wenig über das 

Wetter vorhersagen, kommen viele auf einmal 

vor, kann schlechtes Wetter bevorstehen.

hohe Wolkenschicht

Wetterkarte 1
1. Welche Wettersymbole findet ihr auf 

der Karte?2. Zeichnet die Symbole auf die Kärtchen 

– immer eins auf ein Kärtchen.
3. Findet heraus, was die Symbole 

bedeuten, und schreibt es auf weitere 

Kärtchen.

Wetterkarte 3
1. Welche Wettersymbole findet ihr auf 

der Karte?2. Zeichnet die Symbole auf die Kärtchen 

– immer eins auf ein Kärtchen.
3. Findet heraus, was die Symbole 

bedeuten, und schreibt es auf weitere 

Kärtchen.

Wetterkarte 2
1. Welche Wettersymbole findet ihr auf 

der Karte?2. Zeichnet die Symbole auf die Kärtchen 

– immer eins auf ein Kärtchen.
3. Findet heraus, was die Symbole 

bedeuten, und schreibt es auf weitere 

Kärtchen.

Wetterkarte 4
1. Welche Wettersymbole findet ihr auf 

der Karte?2. Zeichnet die Symbole auf die Kärtchen 

– immer eins auf ein Kärtchen.
3. Findet heraus, was die Symbole 

bedeuten, und schreibt es auf weitere 

Kärtchen.
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M 18 Karteikarten (DIN A5): Texte und Fotos zu Wolken und Niederschlag 

10 Karteikarten (DIN A4): Bauanleitungen für Regenmesser, 

Windstärke messer und  Windrichtungsanzeiger mit Materiallisten und 

Beobachtungstabellen; außerdem: Bauernregeln und Beaufortskala

4 Karteikarten (DIN A6): Wetterkarten mit Forscheraufträgen
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Die Beaufort-Skala

Beau-

fort-
grad

Bezeichnung
Mittlere Wind-

geschwindigkeit 

in km/h 

Beispiele für die 

Auswirkungen des Windes 

0 Windstille
< 1 Rauch steigt senkrecht auf

1 leiser Zug
1 – 5 Windrichtung angezeigt 

durch den Zug des Rauches

2 leichte Brise
6 – 11 Wind im Gesicht spürbar, 

Blätter und Windfahnen bewegen sich

3 schwache Brise 

schwacher Wind

12 – 19 Wind bewegt dünne Zweige 

und streckt Wimpel

4 mäßige Brise 

mäßiger Wind

20 – 28 Wind bewegt Zweige und 

dünnere Äste, 

hebt Staub und loses Papier

5 frische Brise 

frischer Wind

29 – 38 kleine Laubbäume beginnen 

zu schwanken, Schaumkronen bilden 

sich auf Seen

6 starker Wind
39 – 49 starke Äste schwanken, Regenschirme 

sind nur schwer zu halten, 

Telegrafenleitungen pfeifen im Wind

7 steifer Wind
50 – 61 fühlbare Hemmungen beim 

Gehen gegen den Wind, 

ganze Bäume bewegen sich

8 stürmischer 

Wind

62 – 74 Zweige brechen von Bäumen, 

erschwert erheblich das Gehen 

im Freien

9 Sturm
75 – 88 Äste brechen von Bäumen, kleinere 

Schäden an Häusern (Dachziegel oder 

Rauchhauben abgehoben)

10 schwerer Sturm
89 – 102 Wind bricht Bäume, 

größere Schäden an Häusern

11 orkanartiger 

Sturm

103 – 117 Wind entwurzelt Bäume, 

verbreitet Sturmschäden

12 Orkan
ab 118 schwere Verwüstungen
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